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Beilage zu Nr. 41 der „Illustr. Schweiz. Handwerker-Zeitung."

„2lnttf gemachte HTöbel ober
Le Truquage.

Unter bicfer Ueberf thrift bringt bie in Bariê erfctjeinenbe

„Chronique des Arts" nom 20. 9îoDember folgenbe lel)r»
reiche ©efd)icl)te:

Bergangenen .ganuar erfud)te tperr Bcit»Bicarb ben

jperrtt Antiquar Botétéoc gu ifjni gu fommcn, um einen

gefctpigten Xifct) Souiê XV. gu bcfidjtigen, ber nad) feiner
Auêfage ein Bßunber fein fotlte. ®r t)abe bemfetben feit
gat)reu nadjgeftcüt, man Ejcitte aber immer 60,000 $r.
bafür oertangt. Gsnbtid) fei cs> itjm gelungen, ben Difct)
bittiger gu befommen. perr Botêtèoe mar nom Anbtiif beë

ÛDÎbbetë cutgücft; er fonfuttirte einen Sottegen, perra grand,
unb ging mit bemfetben git perrn 13erbrean — ein britter
Sottege —, metd)' Se^terer fidt) bereit erftärte, ben Difct)

gu 30,000 gr. gu übernehmen.
Der Raubet mürbe fofort abgefdtloffen. — Bon ben

30,000 gr. Saufpreiê begat)tten bie Herren BoiêtèDc unb

grand bem perrn Beil=Bicarb 25,000 gr. nnb betjietteu
ben 9îeft für fid) atS Sommiffion.

(Sinige Dage fpäter Dernatjm perr ißerbrean gu feinem
©cfjrccfeu Don einem 8icbt)aber, bem er baê SJÎôbet Der»

taufen mottle, bag ber Difd; gwar ein Sttîeifterftiid fei, aber
ein Bîeifterftûcf bes „Truquage".

97un Brogefj. perr 'Çerbrean oertangte Dor panbetê*
geridjt Annuttirung beS Berfaufeê Seitens ber perrett
Botétèoe unb grand, bie itjrerfeitS auf perrn Beit*
Bicarb gurüdgriffen. Diefer perr, ber Banquier ift, tjatte
12,000 gr. für ben Difd) begatjtt.

3)aS ®erid)t ernannte einen perrn Bauer atS @ç«

perten. 9îad) genauefter ltnterfud)ung gab berfelbe bieS

©utactjten ab:
„Dad AuSfef)cn beS BtöbetS ift berart, bag bie 9îaje

beS feinften tenners irre geleitet merben tann.
Die rcidje ©djnigcrei enthält einige präd)tige Btotioe.

gn einer Sartoudjc erfcf)eint baS ÏBappen ber gamitte Bi=
djetieu, maS bem Difd) ein antifcS AuSfetjen gibt unb bie

gttufion oermehrt. DaS polg erfdjeint alt, aber gefunb.
Die Bcrgotbung geigt bie unnachnhmtid)e Batina ber geit.

Dro^bent habe id) beim erften Anblict feheu tonnen,
bag bas Bîôbet meber unter 8ouiS XIV. nod) unter
8ouiS XV. Derfertigt mürbe.

Die Bergotbnng ift auf gu regetmägige Bßeife alt ge»

macht; unter bem BergrögerungSgtafe bemertt man bie

Spuren bcS Berfaf)rcnS, momit biefelbe mieber abge»
rieben nnb bie fünfttidje ^ßatina hergeftettt mürbe.

Btan ftel)t bei genauer Unterfudjung, bag baS potg*
mert, metdjeS fotib unb att erfdjeint, fournirt ift. Bîit
mitnberbarer ®efd)idtid)Eeit finb bie gourniere aus altem
potg gefdjnitten unb fo aufgefegt, bag nur bie lange geit
ber 8uft ausgefegt gemefenen äugern gtäd)en gefegen roerben.

@S ift bieS eines ber raffinirteften SRittet, baS bis
fegt ongemenbet, mürbe, um bie Siebhaber alter Bîbbet gu
täufdjen.

®S ift aber aud) ber fidherfte BemeiS für bie Abfid)t,
gu betrügen.

Die Bermenbung murmftid)igen potgeS, bie tünftlidje
gmitation ber BBurmtöctjer, baS gournieren alten Derfref»
fenen potgeS auf 97eucS, attcS baS finb rmqualifigirbare
SRanöDer.

gd) habe in ©rfaf)rmtg gebradjt, bag ber Difd) fürg»
tid) unter ber Seitung beS Antiquar Anbré angefertigt mor*
ben ift. Die Bergolbung mürbe Don p. gournier auSge*

führt, ber atS gefd)idter Bcparateur einen 97amen ^tjat.
gür Bergotbnng unb „bie Batina" hat er gr. 3000 er*
halten, perrn Bccbrcan mürbe Dor bem Anfauf eine Bh°ta®
graphic gegeigt, gm pintergrunbe biefer Bhotographie fiel)t
man — nicht ctma baS alte Sdhtog, roo ber Difd) angeblich
entbedt morben mar, fonbern baS ©etäfcl einer befannten
Sdjreincrmerfftatt auf bem Bouteoarb (Slid)t)."

T)ie ,^)anbetSrid)ter annuttirten ben Bertauf auf biefen
©ppcrtenbcrid)t hin unb Derurthcitten bie ^)Ç). BoiStéDe unb
grand gur üßiebcrerftattnng ber gr. 30,000 an ,p. Bei'®
breait. BBaS ben „Bantier" BciOB'corb anbetrifft, fo er*
Härten fid) bie panbclSricfjter für intompetent, ben Sîegrcg
auf ihn auSgufprcdjen, meit er 8iebt)aber, niegt Stutiquar
Don Beruf unb beStjatb bem panbetSgericht nid)t ucrant*
loorttid) fei.

^Diejenigen geneigten Sefer, bie baS SBörterbud) anfgc*
fdjlagen unb baS SBort „Druqnage" mahrfd)einlid) umfonft
barin gefudjt haben, merben nad) obiger Setture ungefähr
errattjen tonnen, maS baSfetbe bebeutet. Bietteid)t fommeu
mir in ben galt, gelegenttid) einige 9Jîûfterd)cn einheimifdjer
DruquageS im 3lntiquitätcnfad) gum Beftcn gu geben.

H. A. in ber „97. g. g.".

Derfdjteömcs.
B7ilitärfri)uf)C. DaS fegmeiger. SWititär Departement

hat bie Anfertigung Don 16,000 Baar SOÎilitârfcfjuhen für gug*
truppen nach bent neuen Bormatmobett in AuSficgt genommen
mit Sieferfrift bis Bîitte 9Bai taufenben gagreS unb fid) hier»
über bereits mit einer Angagt inlänbifdjer Scbuhfabritanten unb
bent fcf)ioeigerifd)en SchuhmacherDerein ins Bernehmen gefegt.
Der legtere toirb im Auftrage feiner Biitgtieber eine Êittgabe
gu @xnf)eit§prcifett ntacl)en unb ift gu ermarten, bag ihm Doit
ber Sieferung ein cntfprechenber 37f)etl gugemiefeit werbe, gn
biefem gälte foil baS Bohmateriat gemeinfdjaftlid), b. h- burch
bett Bereitt bcfd)nfft werben, uni eine gteicginägige Arbeit liefern
gu tonnen.

Büt eiltet* rt)eiutt)atifd)cn BkloertieauSftcttuug im
1888 fdjeint e§ ©ruft werben gu wollen. Bergangenen

Sonntag tagte in Attftätten bie ©ewerbetommiffion uttb be*

fchtog Dorerft, einer näd)ftenS einguberufenben pauptDerfamnttuiig
ben Antrag gtt unterfteÙen, eS folle ber an ben früheren AuS*
ftettungen gtt Attftätten unb Bcrned ergiette Borfc()ug als tttt*
autaftbareS Bermögen ertlärt unb nur bie ginfert gtt gewerb»
(tchen gwerfen Dertuetibct werben bitrfen. Diefe tegteren folleit
and) für Unterftügung Doit gewerblichen AuSftettungen benttgt
werben tonnen. Heber bett Drt einer allfätligen AuSftettnng
entfdjeibet ebettfaflS bie pauptDerfammtung ber panbwerter unb
©ewerbetreibenben. gn grage werben Bheined unb Dt)at tominen,
wetd)e beibe Drte bewerbenb auftretet*..

Bücherschau.

Volkswirthschafts - Lexikon der Schweiz. (Verlag von
Schmid, Franke & Cie. [J. Dalp] in Bern. Die 11. Lieferung
dieses Werkes ist erschienen; sie enthält 116 Artikel, worunter
folgende grössere: Handelsexpeditionen, Handelskammern, Han-
delsregister, Handelsschulen, Handelsstatistik, Handels- und
Gewerbefreiheit, Handelsverträge, Haushaltungs- und Koch-
kurse, Hausirverkehr, Hinterrheinkorrektion, Hochofenschlacken,
Holland, Holz und Holzwaaren, Holzschnitzlerei, Honigpüanzen,
Hopfen, Hotelwesen, Hiilfsgesellschaften, Hutfabrikation, Hy-
draulischer Kalk, Jagd, Japan, Industrie, Interessenvertretung
im Auslande (Geschichtliche Darstellung des Gesandtschafts-
und Konsularwesens).

„Neueste Erfindungen und Erfahrungen" auf den Ge-
bieten der praktischen Technik, der Gewerbe, Industrie, Ohe-
mie, der Land- und Hauswirthschaft etc. (À. Hartleben's Ver-
lag in Wien). Pränumerationspreis ganzjährig für 13 Hefte franko
4 fl. ÜO kr. 10 Fr. 80 Rp., einzelne Hefte für 35 kr. 75

Rappen in Briefmarken. Von dieser gediegenen gewerblich-
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LàM M U Ä à „IHM, 8àà gàà^jtiiiiz"
„Antik" gemachte Möbel oder

Unter dieser Ueberschrift bringt die in Paris erscheinende
.chchi'0ni«iu6 àks Vvts" vom 2t). November folgende lehr-
reiche Geschichte:

Vergangenen Januar ersuchte Herr Vcil-Picard den

Herrn Antiquar Boislkvc zu ihm zu kommen, um einen

geschnitzten Tisch Louis XV. zu besichtigen, der nach seiner
Aussage ein Wunder sein sollte. Er habe demselben seit

Jahren nachgestellt, man hätte aber immer KÜMO Fr.
dafür verlangt. Endlich sei es ihm gelungen, den Tisch
billiger zu bekommen. Herr Boislève war vom Anblick des

Möbels entzückt; er konsultirte einen Kollegen, Herrn Franck,
und ging mit demselben zu Herrn Perdreau — ein dritter
Kollege —, welch' Letzterer sich bereit erklärte, den Tisch

zu 30,000 Fr. zu übernehmen.
Der Handel wurde sofort abgeschlossen. — Von den

30,000 Fr. Kaufpreis bezahlten die Herren Boislkve und
Franck dem Herrn Vcil-Picard 25,000 Fr. und behielten
den Rest für sich als Kommission.

Einige Tage später vernahm Herr Perdrean zu seinem

Schrecken von einem Liebhaber, dem er das Möbel ver-
kaufen wollte, daß der Tisch zwar ein Meisterstück sei, aber
ein Meisterstück des

Nun Prozeß. Herr Perdrean verlangte vor Handels-
geeicht Annullirung des Verkaufes Seitens der Herren
Boislève und Franck, die ihrerseits auf Herrn Veil-
Picard zurückgrisfcn. Dieser Herr, der Banquier ist, hatte
12,000 Fr. für den Tisch bezahlt.

Das Gericht ernannte einen Herrn Bauer als Ex-
perten. Nach genauester Untersuchung gab derselbe dies
Gutachten ab:

„Das Aussehen des Möbels ist derart, daß die Nase
des feinsten Kenners irre geleitet werden kann.

Die reiche Schnitzerei enthält einige prächtige Motive.
In einer Cartouche erscheint das Wappen der Familie Ri-
chclicu, was dem Tisch ein antikes Aussehen gibt und die

Illusion vermehrt. Das Holz erscheint alt, aber gesund.
Die Vergoldung zeigt die unnachahmliche Patina der Zeit.

Trotzdem habe ich beim ersten Anblick sehen können,
daß das Möbel weder unter Louis XIV. noch unter
Louis XV. verfertigt wurde.

Die Vergoldung ist auf zu regelmäßige Weise alt ge-
macht; unter dem Vergrößerungsglase bemerkt man die

Spuren des Verfahrens, womit dieselbe wieder abge-
rieben und die künstliche Patina hergestellt wurde.

Man steht bei genauer Untersuchung, daß das Holz-
werk, welches solid und alt erscheint, fournirt ist. Mit
wunderbarer Geschicklichkeit sind die Fourniere aus altem
Holz geschnitten und so aufgesetzt, daß nur die lange Zeit
der Luft ausgesetzt gewesenen äußern Flächen gesehen werden.

Es ist dies eines der raffinirtesten Mittel, das bis
jetzt angewendet, wurde, um die Liebhaber alter Möbel zu
täuschen.

Es ist aber auch der sicherste Beweis für die Absicht,
zu betrügen.

Die Verwendung wurmstichigen Holzes, die künstliche

Imitation der Wurmlöcher, das Fournieren alten verfres-
scnen Holzes auf Neues, alles das sind unqualifizirbare
Manöver.

Ich habe in Erfahrung gebracht, daß der Tisch kürz-
lich unter der Leitung des Antiquar André angefertigt wor-
den ist. Die Vergoldung wurde von H. Fournier ausge-

führt, der als geschickter Réparateur einen Namen chat.
Für Vergoldung und „die Patina" hat er Fr. 3000 er-
halten. Herrn Perdrean wurde vor dem Ankauf eine Photo-
graphic gezeigt. Im Hintergrunde dieser Photographie sieht
man — nicht etwa das alte Schloß, wo der Tisch angeblich
entdeckt worden war, sondern das Getäfel einer bekannten

Schreincrwerkstatt auf dem Boulevard Clichy."
Die Handelsrichter annullirten den Verkauf auf diesen

Expertenbericht hin und verurthciltcn die HH. Boislêve und
Franck zur Wiedererstattung der Fr. 30,000 an H. Per-
drean. Was den „Bankier" Vcil-Picard anbetrifft, so er-
klärten sich die Handelsrichter für inkompetent, den Regreß
auf ihn auszusprcchen, weil er Liebhaber, nicht Antiquar
von Beruf und deshalb dem Handelsgericht nicht verant-
wortlich sei.

Diejenigen geneigten Leser, die das Wörterbuch aufge-
schlagen und das Wort „Truquage" wahrscheinlich umsonst
darin gesucht haben, werden nach obiger Lektüre ungefähr
erratheu können, was dasselbe bedeutet. Vielleicht kommen
wir in den Fall, gelegentlich einige Müsterchcn einheimischer
Truquages im Antiquitätenfach zum Besten zu geben.

H. X. in der „N. Z. Z.".

Verschiedenes.

Militärschnhe. Das schweizer. Militär-Departement
hat die Anfertigung von 16,000 Paar Militärschnhen für Fuß-
truppen nach dem neuen Normalmodell in Aussicht genommen
mit Lieferfrist bis Mitte Mai laufenden Jahres und sich hier-
über bereits mit einer Anzahl inländischer Schuhfabrikanten und
dem schweizerischen Schuhmachervercin ins Vernehmen gesetzt.
Der letztere wird im Auftrage seiner Mitglieder eine Eingabe
zu Einheitspreisen machen und ist zu erwarten, daß ihm von
der Lieferung ein entsprechender Theil zugewiesen werde. In
diesem Falle soll das Rohmaterial gemeinschaftlich, d. h. durch
den Verein beschafft werden, uni eine gleichmäßige Arbeit liefern
zu können.

Mit einer rheinthalischen Gewerbeausstcllung im
Jahr 1888 scheint es Ernst werden zu wollen. Vergangenen
Sonntag tagte in Altstätten die Gewerbekommission und be-

schloß vorerst, einer nächstens einzuberufenden Hauptversammlung
den Antrag zu unterstellen, es folle der an den früheren Aus-
stellungen zu Altstätten und Berneck erzielte Vorschuß als un-
antastbares Vermögen erklärt und nur die Zinsen zu gewcrb-
lichen Zwecken verwendet werden dürfen. Diese letzteren sollen
auch für Unterstützung von gewerblichen Ausstellungen benutzt
werden können. Ueber den Ort einer alliälligen Ausstellung
entscheidet ebenfalls die Hauptversammlung der Handwerker und
Gewerbetreibenden. In Frage werden Rheineck und Thal kommen,
welche beide Orte bewerbend auftreten.

Lüo1i6i8czliuu.

Volksrvirtbsodnkts - Lexikon der Hedrvel?. (Verlag von
8obmid, Lranks A Lüe. jck. Dalpj in Lern. Die 11. Lästerung
dieses IVsrkes ist srsebiensn; sie entbält 116 Artikel, worunter
kolgeuds grösserei Landslssxpeditionen, Handelskammern, Lan-
delsregister, Landslssebnlsn, Landeisstatistik, Handels- und
Leverbekreibsit, Handelsverträge, Lausbaltuugs- und Lioek-
Kurse, Lausirvsrkskr, Lintsrrbeinkorrektion, Loekoksnseblaeksu,
Holland, Là und Làvvaaren, Làsoknitxlerei, Lonigptlaimen,
Laptev, Lotslvssen, Lülksgessllsekakten, Lutkabrikatian, Lv-
dranliseber Kalk, ckagd, äapan, Industrie, Interessenvertretung
im Auslands (Lesekiobtlivbs Darstellung des Kssandtsebakts-
und Lonsularvvsseus).

„Neueste Lrllndungen und Lrläbrungvn" auk den 0s-
bieten der praktiseksn Lsebnik, der Lswerds, Industrie, 0ks-
mis, der Land- und Lauswirtbsobakt sto. (X Lartlsdsn's Vsr-
lag inIVisn). Lränumsrationsprsis ganchäkrig kür 13Lskte krankn
4 tt. 56 kr. — 16 Lr. 86 Lp., einzelne Leite kür 35 kr. — 75

Lappen in Lriekmarken. Von dieser gediegenen gswerbliob-
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technischen Zeitschrift ist soeben das 7. Heft ihres XIII. Jahr-
ganges, das wie gewöhnlich einen Reichthum an nützlichen
und wichtigen Belehrungen für Gewerbetreibende und Tech-
niker jeder Art enthält. Aus dem reichen Inhalte heben wir
folgende Originalarbeiten hervor, welche dem Fachmann viele
werthvolle Neuerungen bieten:

Praktische Erfahrungen über die Entfuselnng des Spiritus.
— Ueber die Herstellung von künstlichen Steinen. — Verfall-
ren zur Hersteilung einer feuersicheren Masse aus Strohmehl.
— Neue Arbeitsmaschinen. — Praktische Neuerungen für die
Brauerei. — Neue Buchbinderei-Maschinen. — Zur praktischen
Liqueur-Fabrikation. — Aus der pharmaceutischen Praxis. —
Fortschritte in der Müllerei. - Praktisch erprobte Regeln für
Eisengiesser. — Automatische Hängebahnen. — Konservirung
von Glaswaaren. — Neue praktische Erfahrungen im lithogra-
phischen Zinkdruck. — Einfache Probe für die Qualität von
Leder. — Eine gute Wärmeschutzmasse. — Neueste Fortschritte
in Lithographie und Druckerei. — Ein neues Telephon. —
— Beheizung durch Elektrizität. — Neuer elektrischer Thür-
Öffner. — Neue praktische Arbeitsmaschinen. — NeueErschei-
nungen in der Glas- und Porzellan-Industrie. — Praktische
Neuerungen in der Konstruktion von Velocipeden. — Neue
praktische Erfahrungen in der Spiritus-Industrie. — Neuerungen
in der Weizeustärke-Fabrikation. — Ueber Reinigung des Kessel-
speisewassers. — Bezugsquellen. — Praktische Anleitung zum
Nachweise von Salicylsäure in Bier und Wein. — Neue Er-
scheinungen in der praktischen Chemie. — Neue Darstellung
von Cocain. — Hauswirthschaftliche Neuerungen. — Unter-
Scheidung des geölten vom nicht geölten Weizen. — Praktische
Anweisung zur Herstellung von Lederschmiere. — Herstellung
künstlichen Ebenholzes. — Reparatur von eisernen Gegenstän-
den. — Kleinere Mittheilungen. — Neuigkeiten vom Bücher-
markte. — Eingegangene Bücher und Broschüren. — Neue Er-
scheinungen auf dem Patentgebiete. — Patent-Mittheilungen.
— Fragekasten. — Beantwortungen. — Briefkasten.

Eine geschickt redigirte Uebersicht der neuesten Fort-
schritte auf allen Gebieten menschlicher Thätigkeit lässt die
Zeitschrift für Jedermann lehrreich und anregend erscheinen
und machen wir besonders Freunde der technischen Gewerbe
auf die werthvolle Lektüre aufmerksam. Die Redation vermit-
teit auch in geschicktester Weise den Verkehr ihrer zahlreichen
Leser durch einen in jedem Falle Auskunft gebenden Frage-
kästen, durch Besprechung neuer Patente, literarischer Erschei-
nungen etc. Zahlreiche Illustrationen bilden eine Hauptzier
der in jeder Hinsicht vortrefflichen Zeitschrift, welche wir hie-
durch nur erneut Jedermann zum Abonnement bestens empfehlen
können.

7,, • Eine grössere Partie lîirnbsiumhretter,Clî ¥Ci ikall :Cll. 18—20'" dick, ganz schöne Qualität. (901

Lelirlings-îâesncli.
Es könnte unter günstigen Bedingungen ein rechtschaf-

fener starker Knabe das Hufschmied-Handwerk erlernen
Wo, sagt die Expedition dieses Blattes.

Gesucht:
Eine in gutem Zustande befindliche F«'l«lsclimiede.

Anmeldungen können bei der Expedition gemacht werden (899

Spezialität in iaschinen-Oelen.
Garantirt reine Mineral-Schmier-Oele,

säurefrei und nicht harzend,
liefern

871)
IMrekter Import.

Lager in

Antwerpen Zürich Marseille.

ALEX. KUONI. Baumeister, CHUR
Chaletfoau, Bauschreinerei, deco-
rative Zimmer- und Schreiner-
Arbeiten (Täfer, Decken etc. etc.).

B&ndiserkuMiaiset
mit schwarzer Garnitur und Zwilchpolster à Fr. 15. —
„ Messing-Garnitur und Jjederpolster 22. —

„ Neusilber vernickelt und Lederpolster „ 25. —
mit Pferdeköpfen in Messing und Neusilber je um Fr. 1.50
höher per Stück, liefert in allen Grössen

JoH. -A-danlc, Sattler
702) in Schiers (Graubünden).

Deutsches Reichspatent Nr. 21249.
Iinprägnirter

Isolirteppich für Bauzwecke.
Billigstes u. bestes Isolirmaterial. Muster u. Prospecte franco.
591) Allein-Eabrikation von (M5850Z)

L. Pfenninger-Widmer, Wipkingen bei Zürich.

mit Windflügel - Gebläse liefert

billigst

H. TleliHngfer
in Schaffhausen.

jjcnuuwi geKapseit
Anerkannt Prima-Qualität, die sich durch grosse Elasti-

zität und andauernde Stabilität auszeichnet.
Preisliste und Musterkollektion zum Kostenpreise auf

Verlangen gerne zu Diensten. (904

von

Stahl-Springfedern
mit oder ohne Verschlüsse.

Lemm-Marty, St. Gallen
Handlung in Fournituren für Tape-

zirer (Polsterer), Sattler etc.

Fabrikation
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tsebnisvbeu Asitsebrikt ist soeben à 7. Rett ibrss Xlll. àakr-
ganges, àas wie gsvvöbnliob einen Reiobtbum an nàliebsu
unà wiobtigsn lZelsbrungsn für dewerbstreibenàe und lsob-
niker Wecker Xrt eutkält. Xus clem reieben Inbalts beben wir
folgende Originalarbsitsn bervor, vslobs dem Raebmann viele
xvsrtbvolls bleuernngen bieten:

Rraktisobs Rrfabrungsn über lie Rntfusslnng des Lpiritus.
— Ueber die Herstellung von künstliebs» Ltsinsn. — Verfall-
ren ^ur Herstellung einer fsuersiebsrsn blasse nus Ktrobmsbl.
— Reue Xrbeitsmasekinsu. — Rraktisebe Xsusrungsn fur die
Rrausrsi. — Xsus öuebbindsrei-blasebiusn. — 2nr praktisvbsn
RiMSur-Rabrikation. — Xus der pbarmaesutisebsn Rraxis. —
Rortsebritts in der blüllsrsi. - Rraktiseb erprobte Regeln für
Rissugiesssr. — Xutomatisebs Rlängsbabnen. — Ronssrvirung
von tllaswaaren. — Xeue praktiseke Rrtabrungen im litkogra-
pkisobsn Ankdruek. — Rinfavbs Rrobe für clis (Qualität von
Rsdsr. — Lins gute bVärmssvbut^masss. — Xenssts Rartsebritts
in Ritbograpbis und Rruekersi. — Rin neues lslepbou. —
— lZsbsi/.ung àureb Rlsktri^ität. — bleuer elsktrisebsr Rbür-
Mnsr. — Xeus praktisebs Xrbsitsmasebinsll. — XsusRisebsi-
nnngsn in <lsr (Has- uncl Rorxellan-Industrie. — Rraktisobs
Xsuerungsu in àsr Ronstruktion von Veloeipsàsu. — bleue
praktische Rrfabi ungsn in der Lpiritus-lndustris. — Neuerungen
in àsr bVeixsustärke-Rabrikation. — lieber Reinigung dos Rössel-
speise wasssrs. — lZe?ugs«iuellsn. Rraktisobs Xnlsitnng ^um
Xaokweiss von Salicylsäure in Hier uuà bVsin. — Reue Rr-
seksinungen in àer xrakfisoksn Llbsmis. — bleue Darstellung
von (looain. — llauswirtbsobaftliobs blsueruugsu. — Unter-
sobsiàung àes geölten vom niebt geölten bVeRen. — Rraktisobs
Xnweisung nur RsrstsIIung von Dsdersobmiere. — Herstellung
künstliobsn Ldsubol^es. — Reparatur von eisernen Degenstän-
àsn. — Rlsiners blittlieilungsn. — blsuigksiten vom Rüober-
markte. — Ringsgangens lZüober uuà Lrosebüren. — bleue Dr-
sebeinuugen auf àem Ratentgsbiste. — Ratsnt-blittbsiluugsn.
— Rragekasten. — Beantwortungen. — Briefkasten.

Bins gssebiokt rsàigirte Rsbsrsivbt àsr neuesten Bort-
sebritts auf allen Dsdistsn msnsebliobsr Rbätigksit lässt àis
^sitsobrift für dedermann lekrreieb unà anregend ersobeinen
unà maobeu wir besonàsrs Rrennàs àer teeknisebsn Dswerbs
auf àis wsrtbvolls Dektüre aufmerksam. vie Rsàation vermit-
teit auob in gesedioktestsr bVsiss den Vsrksbr ibrer ^ablrsieben
Doser àurob einen in 1«dsm Rails Xuskunft gsbsnàsn Rrags-
Kasten, àureb össprsebung neuer Ratsnte, litsrarisobsr Rrsobsi-
nungsn eto. Aablrsiobs Illustrationen bilàsn eins Ilaupt^ier
àer in isder llinsiobt vortreülioben Beitsobrift, welobs wir bis-
àureb nur erneut dedermann 2um Xbounemsnt bestens smpfsklsn
können.

^11 ' Bins grössers Rartis lîirnbnnmbretter,t»u N vi lìau ê vlî» 18—20"'dick,ganü sobäns (Qualität. (901

ì » li -Ä»« «»«I»
Rs könnte unter günstigen lZeâingungsn sin reolitsobaf-

fsnsr starker Rnabe «las Rnksebinled-Ilnndwerk erlernen
bVo, sagt àis Rxpsàition àieses Rlattes.

(^ssuolit:
Rins in gutem ^ustnnàs beAuâliobe

Xnmelàungsn können bei àer Rxpeàition gsmnolit wsràsn (899

ZpeàîsM m Va8eîii^6^-Û6l6N.
Kai'antii't r-àk lVlinkt-aI-8ekmie>--vkIe,

sàieûei uuà nielib Iiai'^enà,
liefern

871) Rnger in

Aî.5X. XU0k<I. Ksumkistsr,

rativv Nil»,niì«î
(làfki-, vsekkn eic. Kto.).

»îài,«SesSrkuMssis«t
mit sobwnrxsr dnrnitnr unà Swilebpolstsr à b r. 15. —
„ lllessing-dnrnitur unà I-sàerpolstsr 22. —

„ bleusilber veimiokelt unà Rsàsrxolster „ 25. —
mit Rfsràskôpfsn in blessing unà Rsusildsr se um ?r. 1.50
köbsr per Ltüok, liefert in allen Llrössen

8g.tàr
702) in Kolliers (Llrandümlsn).

IZsut80>iL8 8kíeêi8jiatknt 21249.
lmprügnirter

iLolirieppiek für Lau^seks.
öilligstes u. bestes Isolirmatsrial. bluster u. Rrospsets franeo.
591) Xllsin-Rakrikation von (bl5850iZ)

^senningsr-^/ilimer, VVipkingsn doi Mrieli.

mit IVinäüüKsI - Kedläso liskort

dilÜMt

IL.
in Lobuffligusen.

Xnsrkannt Rrima-^nalität, àis sieb àureb grosse Rlnsti-
ZÛtât unà anàansrnàs Stabilität auWsiobnst.

Rreislists unà blustsrkollektion xum Rostenxrsiss auf
Verlangen gerne ?u lOienstsn. (904

von

mit oàer obns Vsrseblüsss.

t-emm-IVlai-ty. 8t. Kallen
Handlung in Kournituren für laps.

?irer (Roisterer), Kattler eto.
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Ban Für das Kleingewerbe,
Dampfmotoren

bewährtes System, von 1 bis 12 Pferde-
kräfte, zu billigsten Preisen, mit Ga-
rantie.

Gasmotoren
neuester, verbesserter Konstruktion.

Geringster Gaskonsum. Geräuschlos.

Wassermotoren
billigstes Betriebsmittel bei vorhan-

denen Wasserleitungen und
genügendem Druck.

Schmiede-Stücke und StaMfaçonsguss.

Werkzeugmaschinen aller Art,

Spezialprospekte n. Kostenanschläge
auf Verlangen kostenfrei.

FRITZ MARTS, WINTERTHIJR.

plete Werkzeuge für Mechaniker, Sehl sser, Schmiede,
Schreiner, Zimmerl. — Treibriemen u. RiemenYerbinder,

TPe.sfott.s .Dt/ferentm/- »md
Last- und Wagenwinden-Ketten laudwirthschafU. Ma-
schlnen und Geriitlie hält stets auf Lager
H. Hasler-Arbenz, Wlnterthur (vorm. H.Arbeuz-Haggenmaeher).

KB. Besorge auch Reparaturen an Flaschenzügen. 888

Scliuiied-Teuer,
eigenes Fabrikat (sog. Holoch-
System), unübertroffen bezügl.
Kohlenersparniss und Bequem-
lichkeit, liefert in zwei Grössen
billigst

Jb. Reich-Tischhauser,
mech. Werkstätte

Herisau.
Prospekte werden auf Ver-

langen franko zugesandt.

Einbanddecken
(Sammelmappen)

zu Band II der „III. schweizer.
Handwerker - Zeitung" werden
zum Preise von Fr. I. — ab-
gegeben. Gegen Einsendung von
Fr. 1.10 in Briefmarken erfolgt
Franko-Zusendung.

A. Kälin, Schwyz
Spezialität in gedruckten |

und geprägten
Sargversieriingen ]

in Schwarz und Gold.
Illustr. Preiscourant gratis I

und franko. — Wiederver-|
käufer hoher Rabatt. (TS'' |

iiiBMuaa——a
Für

iVSöbelschreiner.
Y.cint.

I. dick, Façon Kölner, vorziigl.
Qualität, pr. 100 Kilo Fr. 115;

Nr. 1, 2, 3, 4, per 1000 Blatt
Fr. 35, empfiehlt

H. WerffeSi- StoH,
Piigerkof, St. Gallen.

Für Kupferschmiede.
Wegen vorgerücktem Alter

zu verkaufen oder zu verpach-
ten: Eine Kupferschmied-
Werkstätte sammt Werkzeug
im allerb sten Stande. K' ndi-
tionen sehr vortheilhaft.

Zu adressiren anG. Gommy,
Kupferschmied, in Freiburg
(Schweiz).

Billig zu verkaufen
wegen vorhabender Abreise:
Ein neu aufgebautes zweist.öcki-
ges Wohnhaus mit Scheuer,
Stall und kleinem Hausgarten
und einem 400 Meter grossen
Hausgarten, mit Obstbäumen
und Rehen bepflanzt. Eine
kleine mechan. Wirkstätte
mit genügender Wasserkraft
und vollständigem Dreher-,
Schlosser- und Schmiedwerk-
zeug, englische Drehbank. —
Arbeit immer genügend, in der
industriereichsten Ortschaft des
Kantons Wallis, um den Spott-
preis von Fr. 10,000. Auskunft
ertheilt die Expedition. (858

Theaterdecoration
und

Vereinsfahnen,
solid und kunstgerecht, em-
pfiehlt bestens

All». Libiszewski,
Decorationsmaler,

894) Bischofszell (Thurg).

Schlittenläufe
gebogene, mit Schwanenhals,
sowie

Landenstangen
sind nun in grosser Auswahl
vorräthig bei

Jul. Gerher. Holzbiegerei,
770 Burgdorf.

Die praktische

Dampf-
Waschmaschine.

GGBSE5bEhXBE5S3E&BRB8BS&EBB
0WF" Die beste Stütze der

Haus/VoM.
SpartZeit, Seife u.Brennstoff.

Schont die Wäsche.
Auf jeden Herd passend.
/Vets- 7V. sfO fo/s ZOO.
Maschinen zur Probe.

10 Grössen.

Cr. Eeberer,
754) TÖN.S.

Ornamente
jegl. Styls

für Möbel und Baufach, als
Originalverzierungen, sowie
Modelle nach jegl. Art und
Zeichnung verfertigt unter Zu-
Sicherung geschmackvollster
Ausführung u. billigster Preise.

C. Flück, Holzbildhauer,
694) Chur.
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»» ?ür às IHàZ'S'^'srìzSî
iZAmpfmàrsn

bswäbrtes 8z/stsm, von I dis 12 Kfsrds-
Kräfte, 2U billigsten Kreisen, mil Kg,-
rantis.

KZZmàre^
neuester, verbesserter Konstruktion.

(lsringster Llaskonsnin. Llsränseblos.

UA886rmvt0r6N
billigstes Letriebsmittsl bei varban-

denen "Wasserleitungen und
genügendem krnok.

8etiMik>jk-8ìiieItk M LtälkäMSM.
UeâîikiiZmaseìiiiikit sllsr àrt.

8pe2lulpro»pekte n. kostenansvbllige
»»k Verlangen kostenfrei

Z MâWVS, D »

plete Werkrengv kür ldeebaniker, 8ebl sssr, 8ebmisde,
Lotireiver, dimmer!. — Lieiìii'i^inen u. I^!eiue»sfei'ì)1uâet',
lOstori-, '/»»/( «<?/,,

K.ist- und Wngenwlnden-ketten, landwirtbseliaftl. klu-
soblnen und (ler'ìitàe bält stets ant kagsr
8.H»«Ier-^rbvn?.Winterìkur(vorm. klWrbeu^-llaggsnmaebkr).

«ö. össcii'gs auvk köpÄNätukvn »N k^làsoksneûgsn. 888

eigenes kabrikat (sog. Loloob-
System), unübertroffen bsziigl.
Kioblsnersparniss und Lsgnsm-
Uobksit, liefert in2wsi Llrösssn
billigst

à fîeiob-Visebliguser,
msob. Wsrkstätts

llerisau.
Prospekts werden ant Ver-

langen franko Zugesandt.

(8miiiàkiDkii)
7U Land II der „III. sokweizer.
Handwerker -/isiìong" werden
^um kreise von fr. I. — sb-
gegeben. Legen finsendong von
fr. I. 10 in Lrietmarken erfolgt
franko-^usendong.

î<âlin, 8ekw/?
8ps2iâlitât in gedrnvkteu!
und geprägten
8z»i'K(v^?siê«ir»«zrvn ^

in 8vkwar2 und (lold.
Illnstr. krsiseonrant gratis I

und franko. — Wisderver-I
Käufer bobsr k-abatt. (73^

MWMîSNgW»»«»«,
kür

^ödkiZe^k-m^ör.

I. dick, kaczon Kölner, vor/.ügl.
(Qualität, pr. 100 Kilo kr. 115/

Xr. 1, 2, 3, 4, per 1000 klatt
kr. 35. smptisblt

Wvrffsü-Lta!!,
klìgerbof, 8t. (fallen.

â«A

5üf ê<upfLf8Lêimikl!6.
Wegen vnrgsriioktsm ^.Itsr

tu verkaufen oder 5» vsrpaeb-
ten: kine kupkersebmled»
Werkstatt e sammt Werkzeug
im allerd stsn 8tands. ndi-
tionsn sebr voribeilbaft.

»drsssirsn an til. Lloniinz-,
kupfei «elimied, in k r sid n r g
(8ebwei2).

Lilüg ?u vkfkaufen
wegen vorbildender Abreise:
Kin neu aufgebautes 2welstöcki-
gss Wobnb»»« mit 8vbener,
8taII und kleinem klansgarìsn
und einem 403 Zleter grossen
llansgarten.mltObstbäiiinen
und Neben bsptlanir. Kins
kleine inseban. Wl rkstätte
init genügender Wasserkraft
und vollständigem V reber»,
8eblosser- und 8vlnniedtverk-
ieeiig, snglisolis Vrvbbank. —
Arbeit immer genügend, in der
industriersiekstsn Ortsebaft des
Kantons Wallis, um den 8pott-
preis von kr. 10,000. Auskunft
srtbsilt die Expedition. (838

IdààmtM
und

VsrààlilisQ,
solid und kunstgereebt, sm-
piisbit bestens

^11». I
Dseorationsmaier,

894) Lisobofs2kI1 (kkurg).

Zàlàulâà
gebogene, mir Soliwaueubitls,
go^vie

^2.kàLt2.UAôQ
sind nun in grosser àswabl
vnrratbig bei

-I »!. kerber. Holiibisgersi,
770 kurgdorf.

vie pràtisobo

Wâ> KXe beste Xtiàs der
Snus/ra«.

8partXeit, 8eike u.Itren»stoif.
8obont die Wäsobe.

^uk ssdsn Herd passend.
/'/ eis /?>. stO ///,s <>

I^ÄSLliillSQ 2rlr Vrods.
10 (frössen.

Tir.
7S4) 5t'(>88.

Oi'naiiiSiite
segl. Lt^Is

für Zlöbsl und öanfaeb, als
Originalver^iernnge», sowie
Zlodells naeb ssgl. árt und
Aeiebnung verfertigt unter ^u-
siebernug gesebmaekvoilstsr
^usfübrung n. billigster kreise.

L. kliiok, Klol^bildbausr,
694) kbnr.



:

Die Schilfbretterfabrik von D. Streuli in Horgen
empfiehlt sehr gut ausgetrocknete Bretter in allen gangbaren Dicken zu den bil-
ligsten Preisen. (798
I HiHIIIW» W lil IIMMWIfflilMIIHIM—————

liefert am billigsten kupferne
Wasserschiffe von 33 x 12,
30 X 10, 28 X 10, 25 X 9 cm
ohne B rd, per Kilo?

Gefl Offerten befördert die
Expedition. (887

Direftion: IP alter Senn<Sarbieuj 3um Seibentjof in St. (Sahen.
Derlag unb (Ejpebition ber „Sd;n>ei3. Derlagsanftalt" 311m Seibenbof tn St. (Sailen. — Drucf non 3- Kuhn in Sndjs (Kt. St. (Sailen).
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Gas-Spar-Kochherde in verschiedenen Grössen
(System Dir. Isler)

Teller- ib. ^peisewärmer für 50-
(System Dir. Isler)

-1000 u. mehr Teller

Zeugnisse und Prospekte gratis,
und der Verfertiger

Nähere Auskunft ertheilt das Tit. Städt. Gaswerk

Gottl. Gel limber, Schlosserei,
Winterthur.

defect
Wassermotoren

für

Kleingewerbe.
Bei diesem Motor ist der Was-

serverbrauch immer dem Kraftver-
brauch entsprechend. Er liefert
daher von allen bisherigen Sy-
steinen die

billigste Betriebskraft.

Verwendbar für Gefälle von
-500 Meter. Ausserdem kon-

struire Wassermotoren für Gross-
gewerbe mit einem Nutzeffekt von
durchschnittlich 90 "/o-

Für Kleingewerbemotoren lei-
stungsfähige Agenten gesucht. (776

Maschinenfabrik von Franz Helfenberger, Rorsc

Maler-Lehrling
gesucht.

Nur ein kräftig gewachsener
und intelligenter Knabe von
mindestens 15 bis 16 Jahren,
wenn auch älter, kann unter
sehr günstigen Bedingungen
sofort in die Lehre treten und
sich in allen Theilen der Ma-
lerei gründlich ausbilden; Kost
und Logis frei, bei

Drt&cwrto/'/'ej', Maler,
879) Unterstrass-Ziirich.

In einer der gewerbreichsten
Ortschäften von über 4000 Ein-
wohnern iin Oberaargau (Kant.
Bern) ist eine günstig gelegene

Schmiedewerkstatt
mit Wohnung

auf 1. April zu vermiethen.
Daselbst wäre einem thätigen
u. intelligenten Schlosser oder
Kleinmechaniker günstige Ge-
legenheit geboten, eine solide
Kundschaft zu erwerben.

Schriftliche Anfragen ver-
mittelt die Exp. d. Bl. (883

%u verkaufen
event, zu verpachten:

Ein besteingerichtetes
Spengler-Geschäft

in einer grösseren Ortschaft
am Ziiriclisee mit oder ohne
Rohmaterial und Ladenvorrath,
Lokalitäten können in Pacht
gegeben werden Rendite nach-
weisbar.

Bewerber wollen sich melden
unter Chiffre Z 967 an Rudolf
Mosse, Zürich. (902

Für Ziegeleibesitzer.
Ein jnnger solider Mann mit

guter Empfehlung, der die
Fabrikation der Falzziegel(Alt-
kircher- und Strangfalzziegel)
gründlich kennt, wünscht bald-
möglichst Anstellung.

Gefäll, frankirte Anfragen
unter Chiffre S. W befördert
die Exp. d. Bl. (904

Zu verkaufen :
Eine fast neue Scheere für

Blech, Flach- und Rundeisen.
Eine gut erhaltene Bohr-

maschine, von zweien dieWahl.
Ein Windflügel s. Schwung-

rad. Alles um ganz niedrigen
Preis, bei

Konrad Schär,
Eisenw.-Hdlg. n. Schlosserei,

889) A r b o n.

Für Schreiner.
Jalousie-Drähte

liefert in schöner Waare
Erd. Walder, Drechsler

Thalweil.

Wer

:

vie TvMîii'kttkrfàiic von v. Zireuli in borgen
kmpüoült solir ssut uusAotrocknots Lrsìtor in nllsn MvAdursu Dicken 211 àsn dil-
linsten Di-eisen. (798
> I»,»II»»«

liefert am billiZsten kupferne
» ussersebill'e von 33 X 12,
3'» X 10, 28 X 10, 25 X 9 em
obns L rd, per Rilo?

(fell Offerten befördert die
(Expedition. (887

Direktion: Walter Senn-Barbieux zum Seidenhof in St. Gallen.
Verlag und Expedition der „Schweiz. Verlagsanstalt" zum Seidenhof in St. Gallen. — Druck von I. Ruhn in Buchs (Kt. St. Gallen).

42V Zllustrirte schweizerische Handwerker-Zeitung.

AkL'Zxar-RoàksràZ in verLekisàôn Aràn
(8Mm Dir. Isìer)

S i - ». till- 50-
(8sldtkM Dir. Islkk)

-1000 v. vvelir Relief-

lZsuAnisse und Lrospektö Aratis.
und der Verfertigen

Xäbsrs Auskunft ertkeilt das Lit. Ltädt. Oaswsrk

Wintsrtbur.

v^z.2ssrznvtll?sn
kür

Lei àssm Notor ist àsr IVns-
ssrvorbruuck immer clsm Druffver-
drnueli «mfspreckeiul. Dr liefert
àaûsr von allen bislieri^en 8z^-

steinen àie
bilIMe Lktrikbàâtt.

Vervvenàdar für Defälle von
-500 Neter. A.usseràem Kon-

strnire ^Vassermoforen für Dross-
Gewerbe mit einem ààtkckt von
änroüseünittlick 90 "/g.

stur Rlsingewerdemotoreu lei-
stmigsküliige Agenten gesucht. (776

'làdkIiinMkàbiÂ M krm lläöiidökKf kMk

Uà»--!.à!mg
z» »

?«ur ein kräftig gswaebsensr
und intelligenter Knabe von
mindestens 15 bis 16 dabren,
wenn aueli älter, kaun unter
ssbr günstigen IZsdingungsn
sofort in die Lskre treten und
sieb in allen Lbeilsn der Na-
lersi gründlick ausbilden; Kost
und Logis frei, bei

7),/'er, Haler,
879) ilnterstrass-^ürieb.

In einer der gswsrdreicbstsn
Ortsekäkten von über 4000 Ein-
vobnsrn im Obsiaargau (Haut.
Lern) ist eins günstig gelegene

8ekmiàv,est!i8iAit
mit V^olinung

auk l. April i!U vsrmistbsn.
Oasslbsr wäre einem tbätigsn
u. intslligsutsn Lcblosser oder
Klsinmsebaniker günstige Os-
legsnbsit geboten, eins solide
Kundsebnkt ^u erwerben.

8ebriktliebe Anfragen vsr-
mittelt die Lxp, d. öl. (883

V« z ZiZIIlt« II
event, l^u vsstpselltenl

Lin bestsingericbtstes
8pkii^er-kLdetlàlt

in einer grösseren Ortscbaft
am Lüricbses mit oder obus
Robmaterial und Ladenvorratb,
Lokalitäten können in Lackt
gegeben werden Rendite nacb-
weisbar.

Lewerder wollen sieb melden
unter Okilkrs L 967 an Rudolf
Rosse, Tlürleb. (902

k^üi- liegeleidesit^Lst.
Lin znngsr solider lllann mit

KUter Lmpfeblung, der die
Labrikationdsr Lal^^isgsl(Alt-
kircber- und Ltrangfalüxiegsl)
gründlick kennt, wünsebt bald-
mögliebst Anstellung.

Oefäll. krankirts Anfragen
unter Obilkrs 8. VV befördert
dis Lxp. d, IZI. (904

Nii i ,zl, i> :
Line fast neue 8obeere kür

LIeeb, LIaek- und kundoisen.
Line gut srbaltsns lîobr-

inasvliluo, von Zweien disIVabl.
LinVVindttügel s. 8clrwuug-

rud. Alles um Kau? niedrigen
Lreis, bei

Rourad 8ebär,
Lissnw.-stldlg. u. Leblosssrei.

889) A r bon.

k^üs in « in«
dglousiö-Orüüto

liefert in seböner IVaars
I'rd. IV-ilder, Lrsebsler

Lb aIw sil.
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